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Lebensrettende Einsätze im gefährlichen
Ostfriesischen Wattenmeer

Erfahren Sie, warum die Seegatten zwischen den
Ostfriesischen Inseln als &quot;Hinterhof des

Henkers&quot; für Yachten berüchtigt sind. Unbekannte
Gefahren lauern im Wattenmeer.

In den malerischen Gewässern vor den idyllischen Ostfriesischen
Inseln herrscht nicht nur traumhaftes Segelwetter, sondern auch
eine unterschätzte Gefahr. Die Seegatten zwischen den Inseln
werden von erfahrenen Seglern als der „Hinterhof des Henkers“
bezeichnet. Diese Bezeichnung verdeutlicht die tückische Natur
dieser Wasserstraßen, die sowohl für erfahrene Seefahrer als
auch für Neulinge eine ernsthafte Herausforderung darstellen.

Das sich ständig verändernde Wattenmeer birgt zahlreiche
Gefahren, insbesondere in den engen und komplexen Passagen
zwischen den Inseln. Jahr für Jahr müssen Rettungsteams Segler
aus lebensbedrohlichen Situationen bergen. So können selbst
kleinere Maschinenschäden oder Grundberührungen zu
dramatischen Seenotfällen führen, wie kürzlich ein Vorfall im
Norderneyer Seegatt zeigte, bei dem eine Segelyacht auf einer
Sandbank strandete.

Die Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) warnt vor
den stark veränderlichen Strömungen und Untiefen in diesen
Gewässern. Insbesondere das enge Fahrwasser zwischen Juist
und Norderney, bekannt als Schluchter-Fahrwasser, erfordert
höchste Vorsicht. Selbst erfahrene Segler können hier schnell in
gefährliche Situationen geraten, da sich die Bedingungen bei
ablaufendem Wasser und starkem Nordwestwind drastisch
verändern können.



Die Folgen von Unfällen in den Seegatten können verheerend
sein, wie der tragische Fall eines jungen Seglers zeigt, der 2021
vor Baltrum sein Leben verlor. Die anspruchsvollen Gewässer
vor den Ostfriesischen Inseln erfordern daher nicht nur
Seemannschaft, sondern auch ein tiefes Verständnis für die
spezifischen Gegebenheiten vor Ort. Die Seenotretter der DGzRS
sind Tag und Nacht im Einsatz, um Segler in Not zu helfen und
Leben zu retten.

Wer sich auf diesen Gewässern bewegt, sollte stets die
Warnungen der Rettungsdienste ernst nehmen und sich der
potenziellen Risiken bewusst sein. Trotz der Schönheit und des
Reizes des Segelns in dieser Region ist es unerlässlich,
Sicherheit immer an erster Stelle zu setzen. Nur so können
tragische Unfälle vermieden und das Segelvergnügen auf den
Ostfriesischen Inseln ungetrübt genossen werden. – NAG
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